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2. Bundesliga Herren

TTC SR Hohenstein-Ernstthal : TV 1879 Hilpoltstein 
Sonntag, 17.03.2024, 14:00 Uhr

6:2 Heimsieg in der 2. Bundesliga Herren für den TTC SR 
Hohenstein-Ernstthal

Große Begeisterung herrschte am Sonntagnachmittag beim Heimteam vom TTC SR Hohenstein-
Ernstthal, als Jakub Kosowski sein Einzel gewinnen und damit den 6:2-Sieg gegen die Gäste des TV
1879 Hilpoltstein sicherstellen konnte. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams
mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel, welches
von 339 Zuschauern besucht wurde, war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Passende spielerische Mittel hatten Li / Horejsi letztlich an der Hand, um sich
gegen Mosslly / Hegenberger durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Kosowski / Mühlbach
machten mit Flemming / Perez bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr
Doppel sicher. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Unglücklich war Hsin-Yang Li
dann in der Begegnung gegen Juan Perez, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Zwischenzeitlich konnte Jakub Kosowski zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Alexander Flemming, in das er als
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter,
als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen Sieg holte danach Carlos Andres
Mühlbach hingegen beim 11:2, 11:8, 9:11, 11:9 gegen Sebastian Hegenberger. Nicht einen
Satzgewinn überließ Andrey Milovanov seinem Gegner Yhya Mosslly beim ungefährdeten 3:0-Sieg
und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 4:2. Hsin-Yang Li holte mit einem 11:6, 11:5, 8:11, 13:11 gegen
Alexander Flemming einen Punkt für sein Team. Jakub Kosowski gewann im Anschluss sein Spiel
gegen Juan Perez eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte überraschend, mit 3:0. Der 6:2-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TTC SR Hohenstein-Ernstthal in der Saison nun 4 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 24.03.2024
gegen den Hertha BSC Berlin an. Für den TV 1879 Hilpoltstein steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TV Leiselheim am 23.03.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 12:16
geht.

 Statistik:
 TTC SR Hohenstein-Ernstthal

Doppel: Li / Horejsi 1:0, Kosowski / Mühlbach 1:0 
Einzel: H. Li 1:1, J. Kosowski 1:1, C. Mühlbach 1:0, A. Milovanov 1:0 

 TV 1879 Hilpoltstein
Doppel: Mosslly / Hegenberger 0:1, Flemming / Perez 0:1 
Einzel: A. Flemming 1:1, J. Perez 1:1, Y. Mosslly 0:1, S. Hegenberger 0:1


